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Mit grossem Bedauern bringen wir zur Kenntnis, dass die
Geschäftsführerin unseres Vereins

Fräulein Amelie Baur
aus Basel

am 14. Oktober 1931 infolge eines Autounfalles aus dem Leben
geschieden ist.

Der Verein verliert in ihr eine ausserordentlich tüchtige und
gewissenhafte Mitarbeiterin.

DER ZENTRALVORSTAND.

•f Frl. Sophie Heim.

Donnerstag, den 27. August, erwies eine zahlreiche Trauerversammlun^
im Krematorium der 84jährigen Seniorin des Lehrkörpers der Höhern
Töchterschule die letzte Ehre. Ein Freund der Familie entwarf ein Bild ihres
Lebens und Charakters und Frl. Baragiola, ihre Nachfolgerin, würdigte die
Lehrtätigkeit der Verstorbenen. Es möge auch an dieser Stelle ehrend ihrer
gedacht werden.

Sophie Heim wurde am 21. Mai 1847 in Zürich geboren als erstes Kind
des Ehepaars Heim-Fries; es folgten ihr noch zwei Brüder, Prof. Albert Heim
und Musikdirektor Ernst Heim und zwei leider früh verstorbene Schwestern.
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